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Regionen
    verbinden...

15. August - 14. September 2023

Göttinger Straße 34 | 37176 Nörten-Hardenberg

Telefon 05503-80510 | www.autohaus-schellmann.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr | Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Alle Marken − eine Adresse
Über 30.000 Neu- und Jungwagen

zu attraktiven Preisen kurzfristig verfügbar.
Werkstatt-Service für alle Marken
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IHR FREUNDLICHES
DACHDECKERUNTERNEHMEN 

AUS MORINGEN

Flachdach
Steildach

Klempnerarbeiten
Reparaturen

Fassadenbekleidung

Darüber hinaus verfügen wir über einen 
gut ausgestatteten Maschinenpark 

und bieten Gerüststellung an.

Alles rund ums Dach
bekommt man bei uns aus einer Hand!

Henkel & Söhne Bedachungs GmbH
Bahnhofstraße 3 • 37186 Moringen

Telefon (05554) 748 • Fax (05554) 8476
Email: info@henkel-bedachungen.de

www.henkel-bedachungen.de

Gesellen und Auszubildende (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams gesucht!
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BEHRENSEN

FREDELSLOH
Generalversammlung der WLG-Fredelsloh
Kürzlich fand die Generalversammlung der Wasserleitungs-
genossenschaft Fredelsloh für das Jahr 2022 im Sportheim in 
Fredelsloh statt. Die WLG Fredelsloh ist noch eine der wenigen 
nichtöffentlichen Gesellschaften, die für die Wasserversorgung 
eines Dorfes zuständig ist. In der Generalversammlung wurde 
die ausgezeichnete Qualität des Fredelsloher Trinkwassers von 
den anwesenden Mitgliedern gelobt. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende Edgar Hagedorn wickelte· in der 
Generalversammlung die üblichen Regularien ab und beant-
wortete Fragen der Mitglieder. Nach dem Geschäftsbericht und 
technischen Bericht, vorgetragen von Karl Pramann und Hans-
Günther Müller, fanden Neuwahlen zum Vorstand und Auf-
sichtsrat statt. Auf eigenem Wunsch verzichtete Karl Pramann 

auf eine Wiederwahl in den Vorstand. Für ihn wurde das 
bisherige Aufsichtsratsmitglied SvenChristian Fischer einstim-
mig in den Vorstand gewählt. Er wird auch demnächst die 
Aufgaben des kaufmännischen Geschäftsführers übernehmen. 
In den Aufsichtsrat wurde als neues Mitglied Marvin Pfüller 
gewählt. 
Im Rahmen der Versammlung wurde Karl Pramann nach 29 
Jahren Gremientätigkeit in der WLG vom Vorstandsvorsitzen-
den Hans-Günther Müller mit Dank verabschiedet. Edgar 
Hagedorn wurde für 25 Jahre Aufsichtsratstätigkeit geehrt. 
Die sehr harmonisch verlaufene Generalversammlung endete 
mit dem Dank der Mitglieder an Vorstand und Aufsichtsrat für die 
geleistete Arbeit und den Wunsch, die Selbständigkeit der Was-
serleitungsgenossenschaft Fredelsloh noch lange aufrechtzu-
erhalten. 

Drohne und Waldbrandausrüstung offiziell übergeben
Seit dem 1. Juni 2023 verfügt die Feuerwehr Fredelsloh über 
eine eigene Drohneneinheit. Die Drohne sowie die dazugehöri-
ge notwendige Ausrüstung wurden dabei ausschließlich durch 
Spenden in Höhe von 8.000€ finanziert, welche am Dienstag, 
den 4. Juli offiziell übergeben worden sind. Bei der Spenden-
übergabeveranstaltung stellten die Kameraden die beschaffte 
Ausrüstung vor und erläuterten in einem kurzen Vortrag die 
Notwendigkeit und die durch die Trockenheit zunehmenden 
Probleme für die Feuerwehren bei Wald- und Vegetationsbrän-
den. Dank der hohen Spendenbereitschaft konnten neben der 
Drohne auch diverse Waldbrandwerkzeuge und Löschrucksä-
cke beschafft werden.
Der Grund für das Spendenprojekt: Steigende Temperaturen 
und immer längere Dürreperioden sorgen für trockenere Böden 
und eine trockenere Vegetation. Die Anzahl und die Gefahr von 
Wald- und Vegetationsbränden steigen dadurch kontinuierlich. 
Mit herkömmlichen Löschmethoden- und Werkzeugen kommt 
man allerdings schnell an die Grenzen. Hier schaffen die neuen 
Waldbrandwerkzeuge und Löschrucksäcke eine deutliche 
Abhilfe, denn oft wird davon ausgegangen, dass ein Feuer 
gelöscht ist, wenn keine Flammen mehr sichtbar sind. Bei Wald- 
und Vegetationsbränden fängt die Arbeit dann allerdings erst 
an.
Weil die Sommer in den hohen Breiten heute länger und heißer 
ausfallen, trocknen die Waldböden immer weiter aus. Je trocke-
ner der Boden ist, desto tiefer können sich die Flammen bei 
einem Brand in den Boden fressen. Mitunter kann das Feuer 
dort monatelange weiterschwelen und sich unterirdisch aus-
breiten. Deshalb ist hier der Einsatz von speziellen und gehärte-
ten Waldbrandwerkzeugen erforderlich, um den Waldboden 
gezielt öffnen zu können und Glutnester abzulöschen. Dies 
spart auch enorm viel Wasser, welches im Sommer sowieso nur 
sehr begrenzt zur Verfügung steht. Ein Experiment im letzten 
Sommer hat gezeigt, dass von 1000 Liter auf einen Quadratme-
ter in 10 cm Bodentiefe kein Tropfen angekommen ist.
Eine wesentliche Unterstützung bei den Nachlöscharbeiten 
liefert zudem die neue Drohne mit Wärmebildkamera. Aber 
auch bei Personensuchen hat die Drohne einen hohen Stellen-
wert und kann ihre Stärke voll ausspielen. Flächen können so 
schneller und effizienter abgesucht werden.
Die Drohne verfügt über ein Kamerasystem bestehend aus drei 
Kameras, darunter auch eine hochauflösende Zoom-Kamera 
und eine Wärmebildkamera. Mit der Wärmebildkamera sowie 
dem kürzlich beschafften Suchscheinwerfer stellen auch Flüge 
bei Nacht kein Problem dar. Die Bilder werden während des 
Einsatzes auf einen Monitor übertragen und zur Einsatzstellen-
dokumentation oder Lageübersicht gespeichert. Ein Akku hält 
ca. 45 Minuten. Dank mehrerer Ersatzakkus und einem Schnell-
ladegerät kann die Drohne so durchgehend genutzt werden.

Hiervon konnten sich die Unterstützerinnen und Unterstützer 
ein eigenes Bild machen und waren erstaunt und überzeugt von 
der neuen Technik und dessen Möglichkeiten. Ebenfalls vor Ort 
waren unser Ortsbürgermeister Stefan Josef und ein Vertreter 
der Stadtverwaltung Detlef Borchers. Ein besonderer Dank gilt 
auch der Verwaltung für die Unterstützung bei diesem Vorha-
ben.
Wir sind überwältigt von der hohen Spendenbereitschaft und 
freuen uns sehr über die neue Ausrüstung, mit der wir nun end-
lich für die neuen Herausforderungen, gerade im Hinblick auf 
die Flächen- und Waldbrandbekämpfung, gerüstet sind.
Die Drohne kann ab sofort auch durch andere Feuerwehren aus 
der Region oder der Polizei angefordert werden und ist über die 
Leistelle Northeim alarmierbar. Gerne stellen wir unsere Drohne 
auch in anderen Feuerwehren und BOS im Rahmen ihrer Dien-
ste vor.
An dieser Stelle nochmals vielen Dank für die Unterstützung an:
ETT-Verpackungstechnik GmbH, Windelband GmbH, Regiohof 
Albrecht, Holz&Kunststofftechnik Henze, Nüske GmbH, Lady-
bel – Dagmar Eggers, Landhaus Eggers, Salon Erkert, Her-
mann Traupe, Manfred Kraus, Haustechnik Linning GmbH, 
Niklas Ohm JustSmile-Fotoboxvermietung, Burkhard Ohm, 
KWS SAAT SE & Co. KGaA, Bierkamp Baustoffe – VR BANK 
Südniedernachsen, Michael Homann, Sarah Herbst Sattelan-
passung, Auto Teile Moringen – Rüdiger W. Weichel Kunststoffe 
GmbH, André Bokelmann – Weper Automobile, Karnevalsver-
ein Fredelsloh, Dieter Falke, Egon Lange, Sandra Hewekerl, 
Ute Poetig, Corinna Lindner, Nicole Heine. Familie Oltmanns, 
Familie Huwald.
Viele weitere private Spenden
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„Scheine für Vereine“: 
TSV Fredelsloh überwältigt von Zuspruch
Bei der Aktion der Rewe-Märkte konnte auch in diesem Jahr 
wieder fleißig für Sportvereine gesammelt werden. Beim TSV 
kamen schließlich über die Dauer der Aktion 5100 Scheine 
zusammen. Durch diesen immensen Zuspruch konnten wir 
folgende Dinge anschaffen:
• 1 x Pavillon
• 15 x Loop Fitnessbänder

• 10 x Derbystar Fußbälle
• 10 x Kinder Mannschaftswesten
• 1 x Spiral Kriechtunnel
• 3 x Loopie Wurfspielzeug
Der Vorstand ist überwältigt von dem Zuspruch und bedankt 
sich recht herzlich bei allen Sammlern. Ohne Euch wäre dies 
nicht realisierbar gewesen!
Auch gilt ein besonderer Dank dem Rewe Markt Gippert in 
Moringen und seinem Team, der durch das Aufstellen der 
Vereinsboxen im Markt alles ermöglicht hat.

Erfolgreiche Fredelsloher Schützen 
Bei den diesjährigen Landesmeisterschaften des NSSV in Han-
nover konnten Fredelsloher Schützinnen und Schützen einige 
hervorragende Platzierungen erreichen. 
In der Disziplin Kleinkaliber 100m Auflage sitzend errang Angeli-
ka Gerl mit 310,7 Ringen eine Silbermedaille. In der gleichen 
Disziplin gewannen Angelika Gerl, Edeltraut und Walter Henne 
als Mannschaft mit 921,2 Ringen eine Bronzemedaille. Die drei 
konnten damit ihren Erfolg von vor 12 Jahren wiederholen.
In der Disziplin Kleinkaliber 100m Auflage sitzend gab es weite-
re Platzierungen unter den besten 10. So erreichte Edeltraut 
Henne mit 307,0 Ringen einen 4. Platz. Einen 5. Platz belegte 
Martin Ludwig mit der Mannschaft des SSGi Solling und in der 
Einzelwertung wurde er 7.
Jeweils achte Plätze belegten Edeltraut und Walter Henne in der 
Disziplin Kleinkaliber 100 m Auflage mit dem Zielfernrohr bei 
den Seniorinnen und Senioren. Martin Ludwig kam beim Schie-
ßen mit Kleinkaliber über 50m Auflage sitzend zu zwei 8. Plät-
zen in der Mannschaft des SSGi Solling und im Einzel.
                                   Text: Walter Henne, Fotos: Martin Ludwig

3. Platz Mannschaft (Edeltraut Henne, Angelika Gerl, Walter 
Henne)

    2. Platz Angelika Gerl
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 Fredelsloher „Leuchterweibchen“
Auf dem oberen Rand der rechten Innensei-
ten des „Fredelsloher Heftes“ mit dem Titel 
„Die Nonnen“ – hierin ist neben viel histori-
schem Unsinn auch einiges geschichtlich 
Richtiges zu lesen – ist jeweils folgendes 
Bildchen ohne irgendeine Erläuterung zu 
finden (Bild rechts):
Offensichtlich sollte wohl der Eindruck erweckt werden, hierbei 
handele es sich um das Wappen des mittelalterlichen Nonnen-
klosters in Fredelsloh. Für ein solches Wappen gibt es jedoch 
keinen historischen Beleg. Ein Kloster brauchte auch kein 
Wappen; was es brauchte, war ein Siegel-Stempel, um die von 
ihm ausgestellten Urkunden besiegeln zu können. Laut dem 
Fredelsloher Urkundenbuch, in dessen Leinen gebundenen 
Deckel selbst die Abbildung eines Klostersie-
gels eingeprägt ist, sind noch acht mehr oder 
minder gut erhaltene Siegel des Klosters 
erhalten, daneben fünf Siegel von Pröbsten 
des Klosters und eines von einer Priorissa. Ein 
Klostersiegel aus dem Jahr 1333 hat das 
Nonnenheft aus seiner Umschlagrückseite 
abgedruckt (Bild rechts):
Das Siegel stellt eine Marienfigur mit dem Jesuskind dar und auf 
dem Rand ist zu entziffern: ECCLESIA (= kirchliche Gemein-
schaft) IN FREDESLE. 
Kommen wir zurück zu dem obigen „Klosterwappen“. Mit 
diesem „Wappen“ beginnt Johannes Letzner in seiner 1596 
erschienenen „Dasselische und Einbeckische Chronika“ den 
Abschnitt „Das Siebende Buch / Von dem Jungfrewlichen 
Closter Fredelsheim / vor dem Sollinger Walde gelegen / Wie 
das von den Edlen und Wolgebornen Rugegraffen zu Dassel 
gestiftet / gebawet und begütert / Wie es zu unnd abgenommen / 
Und was sich sonsten daselbst begeben unnd zugetragen / in 
unterschiedliche Capitel ordentlich zusammen bracht unnd 
beschrieben“ und fügt dann oben aufgeführtes „Wappen“ ein. 
Letzner stammte übrigens aus Hardegsen und war 1596 als 
Pastor in Iber tätig; die Ortsbezeichnung „Fredelsheim“ findet 
sich nur bei Letzner und bei den Autoren, die bei ihm abge-
schrieben haben.
Bereits auf dem Titelblatt der Dasseli-
schen und Einbeckischen Chronika 
finden wir ein Schild mit einem Geweih 
und auch bei drei anderen seiner hierin 
enthaltenen acht Bücher ist dieses Motiv 
zu Beginn zu finden (Bild rechts): 
Gleich zu Beginn der Chronika weist Letzner dieses Motiv als 
Wappen der Grafen von Dassel aus: „Der Graffen zu Dassel 
Wappen recht /(…)/Ein blawes Schilt/ Ein Hirschgeweydt in 
weiß gestalt /(…)/dazu ein gantzes Hirsch geweidt, ihr Sterck 
und Manheit das bedeut…“ Wenn Letzner also beim Kloster 
Fredelsloh das von ihm gezeichnete Wappen der Dasseler 
Grafen mit der Gottesmutter füllt, will er damit unmissverständ-
lich bildhaft ausdrücken, dass für ihn das Fredelsloher Kloster 
eine Gründung der Dasseler Grafen sei. Dass es auch das 
tatsächliche Wappen des Fredelsloher Klosters sei, hat er an 
keiner Stelle behauptet.
Aber: Vielleicht gab es in der Fredelsloher Kirche auch so ein 
Schnitzwerk, das G. J. Vennigerholz in seiner „Beschreibung 
und Geschichte der Stadt Northeim in Hannover“ für die mit der 
Südseite der Sixti-Kirche verbundenen, 1498 fertiggestellten 
und 1871 abgebrochenen Liebfrauenkapelle beschreibt: „Von 
der Decke hing bis zum Jahre 1845 ein schöner, aus einem 
sechszehnendigen Hirschgeweih verfertigter Kronleuchter 
herab, in dessen Mitte auf einem kronenförmigen Schnitzwerk 
ein kleines hölzernes Bild der Jungfrau Maria stand.“ Und in der 
Anmerkung fügte Vennigerholz hinzu: „Es soll dieses Schnitz-
werk und das Marienbild von der Hand des berühmten 

Bildhauers Jeremias Sutel herrühren, dessen Monogramm 
daran angebracht war. Schade, dass das Kunstwerk nicht 
erhalten ist.“ 
In Tangermünde, der Kaiserstadt an 
der Elbe, ist in der dortigen gotischen 
Stephanskirche noch eine Marienfigur 
in einem Hirschgeweih, im ausgehen-
den 15. Jahrhundert von einem 
unbekannten Künstler geschaffen, zu 
bewundern (Bild rechts):
Solche Leuchterweibchen – wie der 
Fachterminus lautet – mit Marienfigu-
ren schnitzte auch Veit Stoß nach 
Vorlagen von Albrecht Dürer. 
Von seinem Bildhauerkollegen 
Tilman Riemenschneider ist im 
Würzburger Museum eine 
weltliche Version erhalten, 
d e r e n  F r a u e n fi g u r  d a s 
Ochsenfurter Stadtwappen 
trug und vor der Übertragung 
ins Museum im Ochsenfurter 
Rathaus hing (Bild rechts):
Auch im Eisenacher Luther-
haus gibt es ein Leuchterweibchen mit der Figur der Ursula 
Cotta, die im Wappen die Lutherrose hält. Luther hatte während 
seiner Eisenacher Schulzeit bei Frau Cotta Quartier gefunden. 
Also gut möglich, dass es auch in Fredelsloh eine Marienfigur in 
einem Hirschgeweih gegeben hat. Nur haben wir leider keine 
Nachrichten dazu.                                             Reinald Wegner

FREDELSLOH

FREDELSLOH
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Moringer Landfrauen besuchen Naturwerkstätten
Eine kreativen und ereignisreichen Nachmittag erlebten die 
Moringer Landfrauen in den Naturwerkstätten in Fredelsloh.
Zum Auftakt servierte der Leiter der Naturwerkstatt, Herr Man-
fred Kraus-Schelle selbstgebackenen, ofenwarmen Zuckerku-
chen aus dem Steinofen. So gestärkt durch Kaffee und Kuchen 
und in der sommerlichen, idyllische Atmosphäre des großen 
Gartens bekamen die Landfrauen schnell Lust, die verschiede-
nen Gewerke auszuprobieren. 
Der Projektleiter hat sich zum Ziel gesetzt, altes Handwerk und 
die dazu gehörenden Werkzeuge zu bewahren und Kindern 
sowie auch Erwachsenen nahezubringen. Töpfern, Blaudru-
cken und Holzarbeiten fanden schnell das Interesse der Frauen. 
Unter Anleitung des freundlichen Teams um Herrn Kraus-
Schelle entstanden zum Beispiel: Vogeltränken, Holzdekoratio-
nen und Blaudruckdeckchen. Diese kleinen Kunstwerke durften 
zur Erinnerung an einen schöpferischen Nachmittag in Fredels-
loh mitgenommen werden.
Zum Abschluss gab es Pizza, natürlich wieder aus dem mit Holz 
befeuerten Steinofen.
Die Landfrauen waren sich einig: Schöner hätte es nicht sein 
können!                                                               Marlies Traupe
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Auf den Weg zur Pflegefamilie
Der Anfang ist gemacht…
Wie bereits im Frühjahr berichtet, machten sich nach einer 
Informationsveranstaltung der Fachberatung Pflegefamilien 
des Albert Schweitzer Familienwerks vier interessierte Familien 
gemeinsam mit der Fachberatung auf den Weg.
Ziel des Weges war die Antwort auf die Frage: „Pflegefamilie, 
passt das zu uns?“
Über einen Zeitraum von 4 Monaten kamen die Interessierten 
zu fünf gemeinsamen Veranstaltungen mit dem Team der 
Fachberatung zusammen. Dabei wurden allgemeine Informa-
tionen rund um das Thema „Pflegekind“ und der Weg zur 
„Pflegefamilie“ gegeben. Die Familien haben zum Beispiel 
erfahren, woher Pflegekinder kommen, welche Rechte und 
Pflichten Pflegefamilien haben und welche Unterstützung sie 
durch die Fachberatung Pflegefamilien bekommen. Sie setzten 
sich auch damit auseinander, welche Veränderungen der 
Einzug eines Pflegekindes mit sich bringt und wie das neue 
Zusammenleben gestaltet werden kann. Im persönlichen 
Gespräch bei den 3 - 4 Hausbesuchen überlegten sie gemein-
sam mit zwei Fachberater:innen, was es für ihre Familie konkret 
bedeuten könnte, ein Pflegekind aufzunehmen. Dabei ging es 
vor allem darum, die Familie zu begleiten, ihren ganz individuel-
len Weg zu finden und eine für alle Beteiligten passende 
Entscheidung zu treffen. 
Zum Abschluss dieses Bewerbungsverfahrens kamen am 
26.06.23 noch einmal alle Familien zu einem ganz besonderen 
Abend zusammen. Zwei erfahrene und sehr unterschiedliche 
Pflegefamilien berichteten aus ihrem Alltag im Zusammenleben 
mit ihren Pflegekindern. So wurde das Bewerbungsverfahren 
neben der Aushändigung der Teilnahmebestätigung vor allem 
mit einem intensiven und spannenden Austausch, bei dem auch 
der Humor nicht fehlte, abgeschlossen.
Fazit einer Teilnehmerin:
„Auch wenn wir jetzt noch nicht wissen, ob und wann ein 
Pflegekind bei uns einzieht, so sind wir froh, bei dem Bewer-
bungsverfahren mitgemacht zu haben. Wir haben viel über das 
Leben mit einem Pflegekind gelernt und uns in der Gruppe 
richtig wohlgefühlt. Auch die Auseinandersetzung mit unserem 
eigenen Leben fanden wir hilfreich und spannend. Wir nehmen 
insgesamt eine Menge mit. Danke!“

Sind auch Sie neugierig geworden auf das Angebot der 
Fachberatung Pflegefamilien? Dann melden Sie sich gerne bei 
Herrn Halter, Leitung, 0151 22 80 45 28 oder 
halter@familienwerk.de und vereinbaren ein unverbindliches 
Informationsgespräch. Oder kommen Sie zu unserer nächsten 
Infoveranstaltung am Montag, den 04.09.2023, 17 Uhr, in die 
Räume der Fachberatung Pflegefamilien nach Moringen, 
Amtsfreiheit 4.

Anzeige
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12-Stunden-Schwimmen
Mitglieder vom Förderverein Flaakebad e.V. haben den DLRG 
Ortsverein Moringen bei der Ausrichtung vom erfolgreichen 12-
Stunden-Schwimmen am 10. Juni 2023 unterstützt. Mit Lebens-
mittel-Spenden-Unterstützung vom Bio-Hof von Jörge Penk in 
Großenrode sowie dem REWE-Markt in Moringen wurden die 
aktiven Schwimmerinnen und Schwimmer sowie die vielen 
fleißigen Helferinnen und Helfer mit belegten Brötchen, Waffeln, 
Energieriegeln, Bananen sowie auch Bratwürstchen und Grill-
käse versorgt. 
Es gab auch aktive Vereinsmitglieder, die mit ihrer Leistung die 
Tages-Gesamtstrecke der 12 Stunden von über 371 Kilometern 
erschwommen haben! Unser Vereinsmitglied Marianne Carsta-
edt schaffte es mit ihrer Teilnahme am 12-Stunden Schwimmen 
gar in die Zeitung… war sie doch mit 90 Jahren die älteste Teil-
nehmerin!!! 
Der Vorstand lädt alle Freunde des Flaakebades zum Weinfest 
am Samstag den 2. September 2023 ein. Wir hoffen alle auf 
gutes Wetter… Ob es zur besseren Planbarkeit wieder vorab 
Eintrittskarten geben wird, stand zum Redaktionsschluss noch 
nicht fest, bitte im Freibad erkundigen! 

Das Frühschwimmen wird sehr gut angenommen, ebenso war 
der Kurs der Wassergymnastik ausgebucht. Vielen Dank an 
dieser Stelle noch mal an Ines Heinrich Rubrecht für die Initiati-
ve und Unterstützung vom Förderverein. 
Außerdem dankt der Vorstand nochmals allen Aktiven, die sich 
während der ganzen Saison ehrenamtlich engagieren und Teile 
ihrer Freizeit opfern in den Gruppen KASSE, SCHWIMMAUF-
SICHT oder RASENMÄHER-Team!!! 
Aktive Mitglieder vom Förderverein sind vom 14.-16. August zur 
„Informationsfahrt der Abgeordneten Karoline Otte (B'90 / Die 
Grünen, Niedersachsen)" in Berlin. Auf diese gemeinsame 
Reise freuen wir uns alle und werden sicher berichten… 
Wer unser Flaakebad noch aktiver unterstützen möchte, kann 
sich einerseits bei einem der Vorstandsmitgliedern melden oder 
unter fvflaakebad@gmail.com 
Mit besten Grüßen & bleibt alle gesund!
Ingelore Dröschler, Kristin Lange, Barbara Henkel, Christa 
Siebrecht, Wolfgang Boldt, Stephan Botsch, Andreas Nonnen-
kamp, Uwe Sehmisch, Stefan Wurst & Guido Zillmann 

 12-h-Schwimmen: AKTIVE Helfer*innen Förderverein...

 ...und DLRG
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Marianne Carstaedt, aktiv im 91. Lebensjahr

Impressionen 

DLRG-Chef und Unterstützerinnen vom Förderverein

Preisverleihung mit Sachspenden vom REWE

Schwimmaufsicht 
durch 
ehrenamtliche 
Vereinsmitglieder, 
hier 
Andrea Schmiel 
und 
Uwe Sehmisch.
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NIENHAGEN

NIENHAGEN
Sommerfest mit Wagen im neuen Glanz
Etwa 50 Personen folgten der Einladung zum Sommerfest in 
Nienhagen am 01.07. Das Fest, das von Mitgliedern des 
Ortsrates mit Unterstützung des Mehrgenerationenvereins 
organisiert worden war, sollte ursprünglich „auf halber Strecke“ 
zwischen den beiden Ortsteilen veranstaltet werden. Aufgrund 
der schlechten Wetterprognose musste es leider spontan auf 
das Areal am DGH verschoben werden. Der Ursprungs-
Gedanke war, das Fest an einem Ort stattfinden zu lassen, der 
für die Bewohner und Bewohnerinnen beider Ortsteile gleich 
weit entfernt liegt. 
Aber auch die Veranstaltung am DGH bot ein buntes Programm 
für Alt und Jung. Der Ortsrat hatte im Vorfeld allen Besuchern ein 
Freigetränk und eine Wurst versprochen. Der Mehrgeneratio-
nenverein sorgte neben einem Quiz und der Deko für frisches 
Popcorn aus der Popcorn-Maschine. Trotz des durchwachse-
nen Wetters nahmen viele Personen die Gelegenheit zum 
Austausch und Beisammensein wahr. Außerdem konnte der 
Getränkewagen im neuen Glanz bestaunt werden. Der Ortsrat 
Nienhagen hatte in Kooperation mit der Firma Hansch dem 
etwas in die Jahre gekommenen Wagen ein neues Gesicht 
verliehen: An den Außenwänden sind nun unterschiedliche 
Foto-Perspektiven Nienhagens zu sehen. Für alle, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben, soll es am 18.08. ab 
19:00 eine Helfer-Party hinter dem DGH geben. 
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AOK Niedersachsen 
baut Marktführerschaft weiter aus
Die AOK Niedersachsen ist auch in bewegten 
Zeiten stabil aufgestellt. Der Marktführer 
schließt das Geschäftsjahr 2022 trotz Mehrbe-
lastungen mit einem Finanzergebnis von 51 
Millionen Euro, bilanzierte der Verwaltungsrat 
in seiner Sitzung. Die positive Entwicklung 
spiegelt sich auch im Versichertenzuwachs: 
Die AOKN verzeichnete im vergangenen Jahr 
einen Anstieg von mehr als 80.000 auf über 
drei Millionen Versicherte. Vorstandsvorsit-
zender Dr. Jürgen Peter: „Auch im ersten 
Halbjahr 2023 zeichnet sich ab, dass wir wei-
ter wachsen und die Marktführerschaft in 
Niedersachsen ausbauen.“
Für die Versorgung ihrer Versicherten gab die 
AOKN im vergangenen Jahr insgesamt rund 
11,1 Milliarden Euro aus, in der Pflegeversi-
cherung wurden rund 2,8 Milliarden Euro 
aufgewendet. Für jeden Versicherten beliefen 
sich die Leistungsausgaben im Schnitt auf 
3.769. Die größten Ausgabenblöcke waren 
Krankenhausbehandlungen (3,5 Milliarden), 
Versorgung mit Arzneimitteln (1,8 Milliarden) 
und die ambulant-ärztliche Versorgung (1,7 
Milliarden Euro). Täglich investierte die AOK 
Niedersachsen knapp 29 Millionen Euro in die 
Gesundheitsversorgung ihrer Versicherten. 
Im Vergleich zum Vorjahr sind fast alle Ausga-
benbereiche teurer geworden. Gründe dafür 
waren u.a. Gesundheitsreformen, anhaltende 
Corona-Effekte, der Inflationsanstieg und 
erhöhte Energiekosten. Die Pläne des Bun-
desgesundheitsministeriums für eine nachhal-
tige Stabilisierung der GKV-Finanzen lassen 
unterdessen auf sich warten. 
Adressiert an die Ampelkoalition mahnte der 
Verwaltungsrat der AOK daher dringend die 
angekündigten, längst überfälligen Empfeh-
lungen für eine verlässliche und solidarische 
Finanzierung der GKV an. 
Christoph Meinecke, Verwaltungsratsvorsit-
zender für die Arbeitgeberseite: „Statt vor der 
politischen Sommerpause seine Hausaufga-
ben zu machen, bringt der Bundesgesund-
heitsminister für das nächste Jahr auch noch 
eine Erhöhung der Kassenbeiträge ins 
Gespräch. Er gefährdet nachhaltig die Wett-
bewerbsfähigkeit der Wirtschaft. Durch hohe 
Lohnzusatzkosten werden die Beitragszahler leichtfertig belas-
tet.“ 
„Wenn es darum geht, Beitragszahlern in die Tasche zu greifen 
oder die Rücklagen der Krankenkassen zu konfiszieren, wird beim 
Bund nicht lange gezaudert. Wenn es dagegen um eine kostende-
ckende Beteiligung des Bundes an den Gesundheitsausgaben für 
Bürgergeld-Beziehende geht, wie es im Koalitionsvertrag steht, 
gelten offenbar andere Maßstäbe“, so Klaus-Dieter Salewski, 
alternierender Verwaltungsratsvorsitzender (Versicherte). 
Infolge der Sozialwahl 2023 hat sich der Verwaltungsrat der AOK 
Niedersachsen am 05. Juli 2023 neu konstituiert. Nach 42-
jährigem leidenschaftlichen Engagement in der sozialen Selbst-
verwaltung scheidet Klaus-Dieter Salewski aus seinem Ehrenamt 
und seiner Funktion des alternierenden Verwaltungsratsvorsit-
zenden für die Versichertenseite der AOKN aus. Zu seinem Nach-
folger wurde Lars Niggemeyer, Sozialwissenschaftler und Abtei-
lungsleiter Arbeitsmarkt und Sozialpolitik des DGB-Bezirks Nie-
dersachsen/Bremen/Sachsen-Anhalt, gewählt. Verwaltungsrats-
vorsitzender (Arbeitgeber) bleibt Christoph Meinecke, stellv. 
Hauptgeschäftsführer der Unternehmerverbände Niedersachsen 
e. V. (UVN). 

Der Verwaltungsrat hat AOK-Chef Dr. Jürgen Peter erneut für eine 
Amtsperiode von sechs Jahren zum Vorstandsvorsitzenden 
gewählt. In dieser Funktion lenkt Peter die Geschicke der AOK 
Niedersachsen bereits seit 18 Jahren. Dr. Peter: „Die AOK Nieder-
sachsen wird auch aktuelle Herausforderungen wie die Kranken-
hausstrukturreform als starker Part-
ner begleiten. Wir erwarten von der 
Bundespolitik, dass man sich hier 
zügig einigt. Mit der Enquete-
Kommission und dem Niedersächsi-
schen Krankenhausgesetzes 
(NKHG) hat sich Niedersachsen 
frühzeitig eine gute Startposition 
erarbeitet.“

Das Bild zeigt: Dr. Jürgen Peter 
Vorstandsvorsitzender 
AOK Niedersachsen
Foto: Jürgen Schulzki
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